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Echte Freunde: mutig und bereit, alle Abenteuer zu bestehen...
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Schauen wir uns zuerst mal den Schrottplatz an!

Es gab dort zwei Elektrogeräte, die sehr verschieden waren, aber etwas Wichtiges gemeinsam hatten: ein großes, mutiges Herz. Zuerst war da die dicke Berta – eine warmherzige, ältere Waschmaschine der Marke Krüppner und Bruch. Zwölf Jahre lang hatte sie in einer fünfköpfigen Familie alles gewaschen, was man sich vorstellen konnte. Ob Grasflecken auf Fußballtrikots oder Marmeladenkleckse auf T-Shirts – Berta schaffte alles. Sie mochte es sogar, wenn man sie mit schmutzigen Socken und Unterhosen fütterte, denn Waschen war ihre große Leidenschaft.

Doch eines Tages wurde ihre Absaugpumpe schwach, das Türschloss klemmte und die Heizspirale verkalkte. Zwei kräftige Handwerker kamen, zogen den Stecker und trugen Berta fort. „Die ist wohl hinüber. Ist ja auch uralt!“, sagten sie. Auf dem Weg nach draußen sah Berta eine nagelneue Turbotrommel 2000 - glänzend, modern und noch in Folie verpackt. Da wusste Berta, dass sie nicht zur Reparatur gebracht wurde, sondern an einen ganz anderen Ort: den Elektrofriedhof.
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Ein neues Zuhause: kühl, fremd und beängstigend


Zum Glück fand Berta dort einen guten Freund: General Simon von Staub, ein richtig tapferer Staubsauger. Früher hatte er bei der Bundeswehr gedient und dort mit seinem Trupp aus zehn Staubsaugern jedes Staubkorn vertrieben. Obwohl sie alle noch gut funktionierten, wurden sie eines Tages durch ein Regiment neuer, besonders starker Staubsauger ersetzt. Die alten Geräte landeten auf dem Schrottplatz.

Das war nun drei Jahre her.
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